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Autobusverkohr am goldenen Sonntag

Am goldonon Sonntag worden folgcndo drei Autobuslini0n
eingerichtet s

Linie I Schottontor - Stefansplatz - lYeisskircfcnerplatz
Linio XI KarlspXatz - Stofansplatz - Schwodonplatz
Linie III Bollaria - Stofansplatz - Börse

In aon Nachmittagsstunden wird aio Linie II durch dio
SonntagslinioH ( Hietzing - Stofansplatz, - Prator ) ersetzt.

Auf den übrigen Tag - Autobuslinien , mit Ausnahme der
Linien Salmannadorf , Pötzloinsdorf auf don Kahlenberg und zum Döblinger
Friedhof ist der Vorkehr eingestellt.

U , b >rsiodlung der Magistratsabtoiling 24.3 an Stadt Vien

Heute ., am 17 -. Dezember 1938 über siedelt eie Magistratsabtoilungi ;3
CVctorinäraionst) aus ihrem alten Standort I . , Ebondorforstr . 1 , in ihre
neuen Amt sräume 1 . Zelinkagasse 9 » III Stock. Dio neuen Fornsproch-
nummorn sind U 23- I - 69 und U 1 -: 77 *
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Zusammenschluss aor zw ^ i grössten Wechsels itigen Vcrsichcrungsais &tealüon

der Ottmark :

'
.
'
■lener Städtische und Wechselseitige Janus

Die beiden grössten wechselseitigen Versicherungsanstalten der Ott¬

mark , üie Gemeinde Vien - Staatisehe Versicherungs - Anstalt und die im Jah¬

re 182 )4. gegründete " Wechselseitige Brandschaden - ** und " Janus
’" , allgemeine

Versicherungs - Anstalt auf Gegenseitigkeit , werden in ihren ausserordent¬

lichen Generalversammlungen vom 21 . bzw . 22 . Dezember 1938 beschliessen,
sich zur / jener Städtische und / echselseitige - Janus , allgemei n e VerSiche ¬

rung s - Ansta 1t auf G genseitigkeit , umzubilden . Hieuurch wird für die Ost¬

mark ein grosses , auf den Grundsätze der Gegenseitigkeit beruhendes Ver¬

sicherungsunternehmen geschaffen werden , das in allen Versicherungszwei-

gen tä ig sein wird . Das neue Unternehmen verfügt über eine engmaschige

Organisation in Staat und Land, da sich die beiden zusammenschliessenden

Unternehmung n auf diesem Gebiete wie auch in allen übrigen Belangen auf

das vorteilhafteste zu ergänzen vermögen * Die Diener Städtische und dech-

selseitige - Janus , allgemeine Versicherungs - Anstalt auf Gegenseitigkeit>

wird durch ihre Rechtsvorgänger die Versicherungsbestände der Union Allge¬

meine Versicherungs - Aktiengesellschaft , der " Domus " , Erste Oesterreich ! -

sche Haus - Schaden - Versicherungs - Aktien - Gesellschaft und den inländischen

Sachschadonversichorungsbestandder Slavischen Versicherungs - Anstalt in

sich aufnehmon , sowie in diebisher zwischen der "Wechselseitigen " und der

Anglo - DanubianLloyd , Allgemeine Versicherungs - Aktion - GcselüLscaft , be¬

stehende Interessengemeinschaft ointroten»

Die zu dem Unternehmen gehörige Vereinigte Krankenvers ichoru ngsan-

stalt ist berufen , den Volksgonosson auf diesem in der Ostmark bisher

noch vernachlässigten Gebiete aos Versicherungswesens zu dienen und ge¬

meinsam mit u g® als Spezialanstalt tätigen ostmärkischen Fe uerbestattung—

Versicherungs - Verein auf Gegenseit i gkeit, die Vielseitigkeit der neuen

Anstalt harmonisch zu ergänzen * Das neue Unternehmen wird sich auch im

direkten Geschäft in Ungarn bestätigen und das Rückversichorungsgeschäft

pflegen.
An der Spitze dos Aufsichtsratos der " 'Wiener Städtische und . Wechsel^

soitige Janus , allgome i ne Versicherungsanstalt auf Gog ^ n ^ o itigkoit _ ,

wird dor Bürgormoistor aor Staat Lion , Dr . Ing . Hewwnn Meubaoher , stehen.

Dem Aufsichtsrate sowie aer Mitglieaervertretung weraen hervorragenae

Persönlichkeiten des politischen und wirtschaftlichen Lebens der Ostmark

angehören . Als Betriebsführer wird Obersenatsrat Dr . Rudol f Neumaj er _ die

neue Anstalt leiten , dem Generaldirektor Dr . August Petsch und General¬

direktor - Stellvertreter Karl Wawra zur Seite stehen sollen.
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Fliegerweihnacht im Rathaus

Zum ersten Male fanu gestern im Wiener Rathaus,im histori-

pohen Fe stsaals,wo der Führer am 9 . April den Tag dos Grossdoutsohen

Reiche ? verkündete,eine Weihnachtsfeier aeutsch * r Soldaten statt . bar

Kommandeur de ? Fliegerhorste * Aspern und der in Aspern liegenden Jaga-

grupps l/lj 4 > Hauptmann von Müller - Rlenzbur^ atto seine Fli gor,Offizier ,

Unteroffiziere und Mannschaften sowie uie Beamten und Arbeiter des Flieger

horstss zu dieser echten deutschen Solaatenweihaacht gelaaen . Zur Foier

waren auch der Kommandierende General der Luftwaffe in Oesterreich,

Generali utnant Löhr, der Kommandeur im Luftgau XVII,Generalleutnant

Hirschau -er,mehrere Herren des Goneralstabes,Gauleiter Globocni £ ,V ^ rtre

tor dos NCFK und von der Stadt Wien * 0 Vizobürgermoistor Kiohtor und

BlagchkJ erschienen.

Der herrliche Fostsaal prangte in prachtvollem Weihnachts-

schmuok . Haob der kurzen markigenIBogrüssung der Gäste durch Kommandeur

Hauptmann Müller - Rionzburg wurde der Christbaum „ ntzündet und Hann

erklang,von kräftigen Solaatonkchlen gosungen . das unsterbliche “ Still®

Nacht' 1 . Auf einer improvisierten Bühne rollte nun ein an lu .-

eigg

fällen reiches Weihnachtsmärchön ab,an dem auch das Ballett
Frank

l

mitwirkte,unu dessen einzelne Bilder immer wieder mit roich .m Beifall

der Gäste b - dankt wurden . Generalleutnant Hirschauer würdigte hl,rauf

in einer gehaltvollen Ansprache den Sinn dieser ersten deutschen

Sodatenweihnacht in der Ostmark Und dankte der Jagagrupp , fu , di -

Veranstaltung der stimmungsvollöh Poior.

Dann betrat Vizobürgermoistor Ing . Blasohke aas d . - dnorpoui

um über dm sich das vergoldete Hoheitszeichen dos Kelches und das Wapp - n

der Jagdgruppe,dor Löwe von Aspern mit dom Kreuz aus dem -Wen : r Staat-

wappen,erhoben . Der Vizobürgermoistor bogrüsst , einl,it , nc ui „ Ang , o -

g , n aor Luftwaffe im Nam^ n üöp auswärts wailonao - n Burg ^ m ^ t r *

Noubach,r und namens der Stadt «U , n und pachte dann Jenes « nvergossl »

ch n Tao ' üs,da dieser Saal zum erstenmal deutschen Fli,g,r beh,roerg „ .
cn,,a 1 o t

, . . n jj. rr " hat qoino historiPCho
« Dieser Saal “

» sagte der Vizebürgermeister weiter , '
/

'

Weihe durch unseren Führer ompfängen und er • ist so zu einem heilig

für die Stadt Wien gcworden . Houte vereint dieser Saal deutsche Soldaten

zu einem deutschen WeihnachtsfRt . Es ist ein grosser Moment m m,in „m

Loben,wenn ich zurückdonko,wo wir früher Weihnacht feiern

i „ der K rkorhaft , in aor uns nur die Hoffnung auf das Kommen de , hei,.

ersehnten deutsch, :« Weihnacht aufrecht erhielt . “

Hach einem dreifachen Sioghoil auf den fuhren,a . n

. n -1 4- riA r to r, o n hriinp ' a . r Flieger * üio ucht^
Kotter uno . B . freier,folgte aio Bo - cherung u -

Weihnachtsstimmung und Kameradschaft noch lange im festlich . » Saale
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Auch aor Kreis VI hat nun ein Kroisgobäude

Am 18 . Dezember vormittags » eröffneto der Kreis VI sein neues

Heim in der Singrienergasso 21 . Zu dieser Feier erschien neben Gauleiter

Globocnik auch SA - Brigadeführer Vizebürgermoistcr Kozich,um in Vertretung
des Wiener Bürgermeisters das neue Kreisgebäude in die Obhut der Partei

zu übergeben.
Hach den Ansprachen dos Gauleiters und des Krcisloiters wies Vize-

bürg '. rmoister Kozich in kurzen / orten auf aic Verbundenheit der wiener

Staatverwaltung und der Partei hin,was nun neuerlich damit zum Ausdruck kom¬

me , dass ciio Staatverwaltung das C- ebäudo der ehemaligen Singrienerschule

der Partei zur Verfügung stelle . Das neue Kreisheim,so sagte der Vizebürger¬

meister weiter,soll ein starker Hort der Partei sein und allen Volksgenossen

der Ort,wo sie in ihren Sorgen und Wünschen tatkräftigen Rat holen können.

Die Feier fand nach einer Besichtigung aes Kreisgebäudes mit einem

Vorbeimarsch der Formationen vor dem Gauleiter und den Ehrengästen den

Ab s c hluss.

Der Wettbewerb "Wien im Blumenschmuck 1938"

Pre isverteilung in der Volkshalle des Wiener Rathauses

In der festlich geschmückten Volkshalle des Neuen Wiener Rathauses

fana am 18 . Dezember 10 Uhr vormittags,die Verteilung der Preise des Wett¬

bewerbes "Wien im Blumenschmuck 1' statt.

In Vertretung aes Bürgermeisters begrüsste Obersenatsrat Dr . Otto

Schutovits die Preisträger und die zahlreich erschienenen Gäste,und sprach

ihnen aen Dank der Stadt Wien für ihre Teilnahme am Wettbewerb aus . In seinen

Ausführungen erklärte Dr . Schutovits weiters,aass die Stadt schon seit langem

ihr Augenmerk darauf richte,das Strassenbild durch Blumenschmuck zu verschö¬

nern und die graue Eintönigkeit aes Häusermeeres durch aas Vielerlei der Far¬

ben zu beleben . Jedoch aie Massnahmen der Staat allein könnten nicht genügen.

In die Bevölkerung selbst müsse der Sinn für die Schönheit der Blumen getra¬

gen worden,und so sei der Aufruf an die Bewohner der Stadt ergangen,ihre Fen¬

ster , Baikone,Loggien una aie Auslagen der Geschäfte zu schmücken una dadurch

aie Schönheit Wiens , das Bürgermeister Dr . Neubacher einmal di © “‘unabsetzbare

Königin der Donau " nannte,noch zu erhöhen.

Anschliessend sprach der Gau - Bauernführer von Wien Ing . Benesch,

der einen weiteren Ausbau der Aktion ankündigte und darlegte,dass jedermann

dazu beitragen müsse,Wien zur Blumen - una Gartenstaat zu machen.

Nun nahm Obersenatsrat Dr . Schutovits die Verteilung der Preise vor.

Zur Vergebung kamen drei Wanderpreise der Kreisbauernschaft / ien ( goldene,sil¬

berne und bronzene Rose der Stadt Wien ) 18 erste Preise aer Stadtverwaltung

zu 30 Rm , 08 zweite zu 25 Rm und 3 ^9 dritte zu 18 Rm , ferner 3 Diplome der

Gartenbaugesellschaft und 3 Anerkennungsgeschenke in Form von Blumenspenaen.

Die " goldene Rose " erhielt aas Warenhaus Stafa,

die " silberne Rose 1* Gottlieb Fiala, Wien V,, Brandmaiergasse 39,

die " bronzene Rose 1' Martin Horwarth,Wien XIX . , Heiligenstädterhof.


	[Seite]
	Seite 2
	[Seite]
	[Seite]

